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AUS DEM GEMEINDERAT 

 

 
Sitzung vom 17. Juni 2021: 
 

Antrag auf Beschaffung eines 

Mannschaftstransportwagens (MTW) zur 

gemeinsamen Nutzung der Freiwilligen 

Feuerwehren Bebenhausen und Ketters-

hausen 

 

Dem Gemeinderat lag ein Antrag auf Beschaffung 

eines Mannschaftstransportwagens für die 

Freiwillige Feuerwehr vor. Der Antrag thematisiert 

die aktuelle Situation und die daraus resultierende 

Erfordernis der Anschaffung eines zusätzlichen 

Einsatzmittels.  

 

In der weiteren Diskussion wurde u.a. auch ein 

mögliches künftiges Fahrzeugkonzept themati-

siert. Wenn die derzeitigen Fahrzeuge, die bereits 

ein relativ hohes Alter aufweisen, in einigen 

Jahren nicht mehr einsatzfähig sein sollten, sieht 

das bislang erarbeitete Fahrzeugkonzept auch 

einen MTW vor. 

 

In der weiteren Diskussion wurde über Vor- und 

Nachteile eines neuen gegenüber eines 

gebrauchten MTW diskutiert. Finanziell liegt ein 

neuer MTW bei ca. 50.000 Euro abzgl. fester 

staatlicher Förderung in Höhe von 12.500 Euro. 

Für einen gebrauchten MTW kann keine 

staatliche Förderung in Anspruch genommen 

werden. Die Kosten liegen hier bei vsl. ca. 25.000 

Euro. Bei einem MTW wird in den entsprechenden 

Richtlinien von einer Nutzungsdauer von 15 

Jahren ausgegangen. 

 

Folgender Beschluss wurde durch den 

Gemeinderat gefasst:    

 

Der Gemeinderat befürwortet den Erwerb eines 

Mannschaftstransportwagens zur gemeinsamen 

Nutzung der Freiwilligen Feuerwehren 

Bebenhausen und Kettershausen als 

Neufahrzeug. Der erste Bürgermeister wird 

beauftragt, nachdem die im Antrag beschriebenen 

Beschlüsse in den beiden Feuerwehrvereinen 

bzgl. der Bezuschussung des Fahrzeugs offiziell 

gefasst sind, gemeinsam mit den Vertretern 

beider Feuerwehren einen entsprechenden 

Vorschlag zu erarbeiten, das weitere Verfahren 

bzgl. staatlicher Förderung des Erwerbs 

einzuleiten und dem Gemeinderat zur 

Entscheidung vorzulegen.   

 

 

Bauvoranfrage Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Doppelgarage (ggf. mit 

Einliegerwohnung) Flur-Nr. 38, Gem. 

Kettershausen Der Bauvoranfrage in der 

vorliegenden Form wurde zugestimmt, unter der 

Voraussetzung, dass das Baufenster im 

Innenbereich des Gemeindegebiets 

Kettershausen liegt. Die Bauvoranfrage geht zur 

Entscheidung an das Landratsamt Unterallgäu 
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Bauantrag: Sanierung eines bestehenden 

Wohnhauses und Erneuerung des 

Dachstuhls (Wiederkehr) auf Fl.Nr. 21, 

Gem. Zaiertshofen Dem Bauantrag in der 

vorliegenden Form wird zugestimmt. Das 

Freistellungsverfahren wird durchgeführt. 

 

 

Bauantrag: Neubau eines Wohnhauses 

und Garage mit einer Einliegerwohnung 

auf Fl.Nr. 797/1, Gemarkung 

Kettershausen Dem Bauantrag in der 

vorliegenden Form wird zugestimmt. Der 

Bauantrag geht zur Entscheidung an das 

Landratsamt Unterallgäu. 

 

 

Das Rathaus ist vom 2.8. bis 

einschließlich 22.8.2021 

geschlossen 

 

 

SCHULE UND KINDERGARTEN 

 

 

Kindergarten: Umbaumaßnahmen 

Untergeschoss Grundschule 

 

Im kommenden Kindergartenjahr werden rund 80 

Kinder unseren Kindergarten bzw. unsere 

Kinderkrippe besuchen. Wie berichtet, reicht 

damit unsere bestehende Betriebsgenehmigung 

nicht aus. Eine Übergangslösung ist demnach bis 

zum Bau einer längerfristigen Lösung notwendig. 

Im Untergeschoss unserer Grundschule befinden 

sich Räumlichkeiten, die sich für eine 

vorübergehende Genehmigung eignen. Eine Vor-

Ort-Besichtigung mit der zuständigen 

Fachberaterin des Landratsamts hatte ergeben, 

dass eine Genehmigung für eine 25-köpfige 

Kindergartengruppe vorübergehend erteilt 

werden kann, wenn bestimmte Voraussetzungen 

erfüllt werden. Diese baulichen Voraussetzungen 

werden momentan umgesetzt.  

Es werden geeignete Sanitäranlagen sowie ein 

Garderobenraum errichtet. Zudem wird der nach 

Süden ausgerichtete zukünftige Gruppenraum 

und der Gruppen-Nebenraum deutlich 

aufgefrischt. Der Treppenzugang im Nord-Osten 

wird ebenfalls neu gestaltet. Die Baustelle ist 

derzeit voll im Gange. Die neue kindgerechte 

Möblierung ist bestellt. Wir freuen uns, bei den 

Umbautätigkeiten insbesondere auf unsere 

regionalen Handwerker zählen zu dürfen und 

bedanken uns für deren Unterstützung. 

Momentan liegen wir gut im Zeitplan, so dass wir 

uns auf einen Einzugstermin im September 

freuen.  

 

 

 
Ferienprogramm Sommerferien – 

Hygienekonzept / Corona-Maßnahmen 

 

Auch dieses Jahr wird wieder ein spannendes und 

abwechslungsreiches Ferienprogramm angebo-

ten. Die Flyer und Infos sind unseren Kindern 

bereits zugegangen. Die Anmeldungen zu den 

Ferienprogrammen sind bereits erfolgt. Im letzten 

Gemeindeblatt haben wir angekündigt, zum 

Hygienekonzept zu berichten. Wir orientieren uns 

bzgl. des Corona-Hygienekonzepts an den 

Vorgaben des bayerischen Jugendrings bzw. der 

Jugendpflege des Landkreises Unterallgäu.  

 

Momentan gilt: Die Vorschriften orientieren sich 

an der Inzidenz im Landkreis. Bitte schauen Sie 

deshalb vor Beginn des Ferienprogramms 

regelmäßig nach, wie sich die Zahlen im 

Landkreis entwickeln. 
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Für die örtlichen Ferienprogramme gelten bei 

einer Inzidenz von unter 50 im Moment folgende 

Regelungen: 

 Schutz- und Hygienekonzept nach § 22 Abs. 2 

S. 1 und Abs. 1 S. 4 der 13. BayIfSMV 

notwendig 

 10er Gruppenregelung: 10 Personen aus 

beliebig vielen Haushalten können zusammen 

eine feste Gruppe bilden, z.B. 9 Kinder + 1 

Betreuer oder 8 Kinder + 2 Betreuer. Geimpfte 

und Genesene Personen zählen nicht zu den 

10 dazu, d.h. 9 Kinder + 1 ungeimpfter 

Betreuer+ 1 geimpfter Betreuer wären 

möglich.  

Gruppen sollten nicht durchmischt werden. 

Bei einer Aktion mit 30 Kindern könnten also 

drei separate 10er Gruppen gebildet werden. 

Innerhalb der 10er Gruppen ist kein Abstand 

und keine Maskenpflicht vorgesehen. 

Kommen mehrere 10er Gruppen zusammen 

oder gibt es unübersichtliche Situationen (z.B. 

Eltern bringen Kinder), dann sollte Maske 

getragen werden. Bei einer Aktion können 

beliebig viele 10er Gruppen gebildet werden, 

momentan gibt es keine Höchstgrenze. 

 keine Testpflicht (außer bei Aktionen mit 

Übernachtung) 

 vorzugsweise Angebote im Freien anbieten, 

drinnen in große Räume (z.B. Turnhalle) 

ausweichen. Ggf. müssen die dort geltenden 

Hygienekonzepte beachtet werden. Hier 

empfiehlt sich eine Absprache mit dem 

Eigentümer. Es gelten immer die strengeren 

Regelungen. 

 Hygieneregeln sollten beachtet werden, die 

Betreuerinnen müssen über die gültigen 

Regelungen informiert werden. 

 Teilnehmerlisten sollten geführt werden 

(wichtig zur Kontaktverfolgung falls es einen 

Corona-Fall gibt) 

 Bei sportlichen Angeboten ist auch ohne Test 

jede Art von Sport (drinnen und draußen) ohne 

Personenbegrenzung möglich (§ 12 Abs. 1 Nr. 

2 der 13. BayIfSMV). Hier können einige 

Aktionen darunterfallen, z.B. Radtouren, 

Wanderungen etc. Bitte besprechen Sie sich 

aber mit den durchführenden Vereinen, ob bei 

diesen eigene Regelungen gelten die 

übernommen werden müssen (z.B. 

Sportverein, Kletterverein etc.)  

 Thema Verpflegung: vorzugsweise sollten 

Kinder eigenes Essen und Trinken mitbringen. 

Bei gemeinsamen Aktionen (z.B. grillen) sollte 

die 10er Gruppenregelung eingehalten 

werden (z.B. könnten dann zwei Gruppen 

einfach nacheinander grillen) 

 Thema Fahrgemeinschaften: innerhalb der 

10er Gruppe Fahrgemeinschaften bilden, 

vorzugsweise Masken tragen 

 Aktionen mit Übernachtung: 10er Gruppen 

Regelung gilt auch bei Übernachtung im Zelt; 

Masken auf Begegnungsflächen tragen (z.B. 

Toiletten), Testpflicht zu Beginn der 

Maßnahme, zusätzlich gilt das 

Hygienekonzept Beherbergung (siehe BJR-

Seite). 

 

 

Ferienprogramm Themenwochen – 

Lösungswort erraten und gewinnen 

 

Parallel zu den tollen Programmen werden wir 

Euch vom 09.08. bis 05.09.2021 Themenwochen 

zu den 4 Elementen vorbereiten. 

Die Teilnahme bedarf keiner Anmeldung und ist 

während der angegebenen Woche zu jeder Zeit 

möglich. An jedem Treffpunkt erwarten Euch 

interessante Aufgaben und Überraschungen. 

 

Außerdem sind an jeder Station 2 Buchstaben 

versteckt, die am Ende ein Lösungswort ergeben. 

Habt Ihr alle Buchstaben gefunden und konntet 

das Lösungswort entziffern, könnt Ihr bis zum 

20.09.2021 einen kleinen Preis im Gemeindeamt 

abholen. 

 

Die Stationen sind: 

 09.08. – 15.08.: ERDE 

In der Sandgrube zwischen Mohrenhausen 

und Tafertshofen 

 16.08. – 22.08.: WASSER 
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Tränkeweg zwischen Kettershausen und 

Mohrenhausen (am Bachlauf der 

Kneippanlage Richtung Kettershausen) 

 23.08. – 29.08.: LUFT 

Am Waldrand in Kettershausen (ab dem 

Sportplatz der Beschilderung folgen) 

 30.08. – 05.09.: FEUER 

Um das Feuerwehrhaus Kettershausen 

 

 

Tennisclub Kettershausen e.V. 
86498 Kettershausen 

 
PAPIERSAMMLUNG 

 
Der TC Kettershausen e.V. führt am 

Samstag, den 07. August 2021 
Eine Altpapiersammlung durch. 
Die Abholung beginnt um 9 Uhr. 

 
Das Papier und die Kartonagen bitten wir 

gebündelt bereitzulegen. 
 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir 
uns recht herzlich. 

Die Aktion kommt der Jugendarbeit in 
unserem Verein zugute. 

 
Die Vorstandschaft 

 

 

 

WASSER / ABWASSER 

 

 

Baubeginn Wasserversorgung Anfang 

August 

 

Wie bereits mehrfach berichtet, werden wir unsere 

kommunale Wasserversorgung auf neue Beine 

stellen. Etwas unterhalb des derzeit bestehenden 

Tiefbrunnens werden im Wald zwei Flachbrunnen 

gebohrt, die künftig die Wasserversorgung 

unserer Gemeinde sicherstellen werden. Das seit 

Jahren in unserer Gemeinde unter dem Stichwort 

„Zweites Standbein“ diskutierte Vorhaben wird 

nun umgesetzt. Dieses Projekt stellt – nach der 

Ertüchtigung unserer Kläranlage im Vorjahr – das 

zweite große Projekt im Bereich Wasser dar. Auch 

im Projekt Wasserversorgung werden wir die 

Millionen-Eurogrenze überschreiten. Die 

Maßnahme wird durch das Wasserwirtschaftsamt 

finanziell gefördert. Ein Förderbescheid liegt vor. 

Der erforderliche Tiefbau für die Maßnahme wird 

in der ersten Augustwoche voraussichtlich 

beginnen. Es werden insbesondere die 

Bohrplattformen hergestellt, auf denen 

anschließend eine Brunnenbohrfirma die 

Flachbrunnen bohren wird. Für die Bohrungen 

gibt es noch keinen genauen Zeitplan. Weitere 

Berichterstattungen folgen in den nächsten 

Gemeindeblättern. 

 

 

 

Beim Bauen das Grundwasser schützen 

Bauzeitliche Grundwasserabsenkung muss 

genehmigt werden 

Im Sommer fällt für viele Häuslebauer der 

Startschuss. So sieht man derzeit auch im 

Unterallgäu einige Baustellen. Je nach Gebiet und 

Höhe des Grundwasserspiegels kann man beim 

Ausheben der Baugrube auf Grundwasser 

stoßen. Dann muss das Grundwasser 

vorübergehend abgesenkt werden. Das 

Sachgebiet Wasserrecht am Landratsamt 

Unterallgäu weist darauf hin: Eine solche 

bauzeitliche Grundwasserabsenkung ist 

genehmigungspflichtig.  

„Eigentlich sollte die Baufirma daran denken“, 

sagt Sachgebietsleiter Martin Daser. Doch in den 

vergangenen Wochen sei es einige Male 

vorgekommen, dass keine Genehmigung vorlag. 

„Das wird dann als Ordnungswidrigkeit geahndet.“ 

Denn wer Grundwasser absenkt, muss einige 

Vorgaben einhalten, damit das Wasser nicht 

verunreinigt wird, zum Beispiel kein Feinsand und 

keine Zementschlämme ins Wasser gelangt. 

„Wichtig ist etwa, dass das entnommene Wasser 

über eine geeignete bewachsene 

Oberbodenschicht versickert wird“, erklärt Daser. 

Ist das nicht möglich, kann das Grundwasser in 

ein fließendes Gewässer geleitet werden. „Dabei 

müssen jedoch mineralische und absetzbare 

Stoffe zurückgehalten werden.“ Daser appelliert 
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an Bauherrn, Baufirmen und Gemeinden, den 

Schutz des Grundwassers beim Bauen ernst zu 

nehmen.  

Der Antrag auf bauzeitliche 

Grundwasserabsenkung kann unter 

www.unterallgaeu.de/formulare unter dem Reiter 

„Wasserrecht“ heruntergeladen werden. Fragen 

beantwortet das Sachgebiet Wasserrecht unter 

Telefon (08261) 995455.  

 

 

 

Meldepflicht von 

Geschossflächenmehrungen 

 

Die Gemeinde Kettershausen ist verpflichtet, für 

die Herstellung der öffentlichen 

Wasserversorgungs- und Entwässerungsanlagen 

Herstellungsbeiträge von den Eigentümern oder 

Erbbauberechtigten eines Grundstücks 

(Beitragsschuldner) zu veranlagen. 

Die Herstellungsbeiträge werden einmalig gemäß 

der entsprechenden Beitrags- und 

Gebührensatzungen (BGS/WAS und BGS/EWS) 

der Gemeinde Kettershausen festgesetzt. 

Gemäß der BGS/WAS und BGS/EWS ist der 

Beitragsschuldner verpflichtet, der Gemeinde 

Kettershausen die maßgeblichen Veränderungen 

unverzüglich zu melden und über den Umfang 

dieser Veränderung Auskunft zu erteilen. Dies gilt 

auch dann, wenn die verändernde Maßnahme 

nach der Bayerischen Bauordnung 

genehmigungsfrei ist, d.h. wenn kein Bauantrag 

benötigt wird. 

 

Die Gemeinde Kettershausen bittet deshalb, 

jegliche Veränderungen der vorhandenen 

Bebauung oder Nutzung der Gebäude, welche zu 

einer Mehrung der beitragspflichtigen 

Geschossfläche führen, unverzüglich der 

Verwaltung der Gemeinde Kettershausen 

mitzuteilen. 

 

Maßnahmen, welche eine Veränderung der 

Geschossfläche herbeiführen, können u.a. sein: 

 Anbau eines Wintergartens/ festinstallierte 

Terrassenüberdachungen (auch wenn 

diese an den Seiten hin offen ist) 

 Dachgeschossausbauten 

 Anbau an bestehende Gebäude 

 Verlegung von Wasser und Abwasser in 

Gebäude 

 Nutzungsänderungen  

 Carport, die einen direkten Zugang zum 

Wohnhaus aufweisen 

 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre 

Zusammenarbeit. 

Haben Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich 

gerne an das Sachgebiet – Beitragswesen der VG 

Babenhausen unter der Telefon-Nr. 08333 / 94 00 

-39. 

 

 

NATURGEMEINDE 

 

 
Aus der Öko-Modellregion: 
 
 
Hier wächst mehr als nur Getreide: 
Infotafeln im Günztal machen den Anbau 

alter, regionaler Sorten sichtbar 

 
Um auf die Besonderheit alter, regionaler 

Getreidesorten auf den Feldern aufmerksam zu 

machen und darüber zu informieren, hat die Öko-

Modellregion Günztal gemeinsam mit den Bio-

Landwirten Sigfried Kolb aus Oberried und 

Michael Königsberger aus Westerheim 

Informationstafeln aufgestellt. Diese stehen auf 

Feldern in Breitenthal/Oberried sowie in 

Westerheim und laden bei einem Spaziergang 

dazu ein, sich über das besondere Getreide zu 

informieren. 

 

Der Erhalt alter Sorten 

Da in den letzten 100 Jahren die Sortenvielfalt von 

Kulturpflanzenarten auch in Bayern stark 

abgenommen hat, fördert die Bayerische 

Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) den Schutz 
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von sogenannten alten Sorten. Das genetische 

Potenzial dieser Sorten, ist auch für die heutige 

Züchtung von großer Bedeutung. Aus einer 

Sammlung von über 750 alten bayerischen 

Sorten, wurden sechs Sorten der Region 

Allgäu/Schwaben zugeordnet. Diese fanden 2018 

durch das Engagement von den Bio-Landwirten 

Kolb und Königsberger ihren Weg zurück auf 

heimische Äcker und werden mit viel Aufwand 

nach und nach vermehrt. 

 

Zurück bis in die Ladentheke 

Damit die alten Sorten nicht nur ihren Weg zu den 

Landwirten und aufs Feld finden, unterstützt und 

begleitet die Öko-Modellregion Günztal den Weg 

der alten Sorten zurück bis in die heimischen 

Ladentheken. Erste Backversuche mit einzelnen 

Sorten durch örtlichen Bäcker, geben bereits 

große Hoffnung. Denn letztendlich können nur die 

alten Sorten erhalten werden, welche die 

Landwirte und Verarbeiter als nutzbringend 

erachten und von den Konsumenten nachgefragt 

werden.   

 

Wo die Tafeln zu finden sind 

An jedem der beiden Standorte informiert eine 

große Infotafel über 

den Hintergrund des 

Anbaus der alten 

Getreidesorten und 

jeweils drei kleinere 

Tafeln an den 

Getreidebestände über 

die angebauten 

Sorten. Entlang der 

Oberrieder Straße 

zwischen Breitenthal und Oberried befindet sich 

auf der linken Seite eines der beiden Felder. Das 

andere Feld ist in Westerheim schräg gegenüber 

vom Fußballclub Westerheim e.V. entlang des 

Steinwengerweg. „Wir hoffen somit viele 

Spaziergänger auf die alten Getreidesorten und 

das Engagement unserer Landwirte für deren 

Erhalt aufmerksam zu machen“, sagt Rebecca 

Schweiß, Projektmanagerin der Öko-

Modellregion Günztal. 

WEITERE INFORMATIONEN 

 

 

Parken auf Feldwegen / Waldwegen  

 

Auf unserer Flur und in unserem Wald sind 

zahlreiche Spaziergänger und Sportler 

unterwegs. Der Naherholungswert in unserer 

Gemeinde ist durch Wald, Flur und Günzaue sehr 

hoch. Es kommt leider häufiger vor, dass 

Spaziergänger und Sportler nicht den kompletten 

Weg zu Fuß oder per Rad nehmen und ihre 

Fahrzeuge parken. Dabei wird bisweilen sehr 

erfinderisch mit möglichen Parkflächen 

umgegangen. Deswegen möchten wir darauf 

hinweisen, nicht auf Wiesen und Äckern zu 

parken. Ebenso möchten wir parkende Autofahrer 

bitten zu berücksichtigen, dass in Flur und Wald 

auch Fahrzeuge größerer Dimensionen 

unterwegs sind. Parkende Autos sollten kein 

Hindernis für erntende oder bewirtschaftende 

Landwirte sowie für ein- und ausfahrende Holz-

Schwertransporter darstellen. Hierfür bitten wir 

um Beachtung und Verständnis. 

 

 

Breitbandversorgung in unserer 

Kommune  

 

In den letzten Wochen wurde an der 

Breitbandversorgung gearbeitet. Vor einiger Zeit 

wurde eine spezielle Förderrichtlinie 

verabschiedet über die eine Breitband-

erschließung bestimmter Gebäude – unter 

anderem Schulen – mit hohen Sätzen unterstützt 

wird. Wir haben uns gemeindeseits für dieses 

Förderprogramm beworben und einen 

Förderbescheid erhalten. Die erforderlichen 

Tiefbauarbeiten wurden nun durchgeführt. Sobald 

das Glasfaserkabel durch die Rohre geblasen 

wird, kann unsere Grundschule mit hoher 

Bandbreite versorgt werden. Anfang des Jahres 

hatten wir unsere Grundschule bereits mit 

Dokumentenkameras, großen Bildschirmen und 

All-In-One-PC´s ausgestattet. Die Breitband-

versorgung ist nun die zweite Komponente auf 
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dem Weg zur Digitalisierung. Die dritte 

Komponente – eine Netzwerkverkabelung 

unserer Grundschule – werden wir ebenfalls 

angehen. Somit sehen wir unsere Grundschule 

sehr gut gerüstet für die digitalen 

Herausforderungen und Erfordernisse der 

Zukunft. 

 

Neben der Breitbandversorgung unserer Schule 

arbeiten wir auch an der Versorgung des 

kompletten Gemeindegebiets. Wie bereits 

berichtet haben wir auf Ebene der 

Verwaltungsgemeinschaft eine Markterkundung 

durchgeführt. Dies ist der erste Schritt auf dem 

Weg zum geförderten Breitbandausbau über die 

Bayerische Gigabitrichtlinie. Mittlerweile sind wir 

bereits zwei Schritte auf dem Weg zum 

geförderten Ausbau weiter. Momentan führen wir 

ein Auswahlverfahren durch, das aufgrund der 

förderrechtlichen Vorgaben durchzuführen ist. Im 

Zuge dieses Auswahlverfahrens erwarten wir 

Angebote von Netzbetreibern, die mit dem 

öffentlichen Zuschuss aus der Bay. 

Gigabitrichtlinie den Aus- / Aufbau und Betrieb 

eines ultraschnellen Netzes realisieren können. 

Der nächste Schritt kann nach Ende der 

Angebotsfrist (im September 2021) erfolgen. 

 

 

 

 

Speisenausfahrer m,w,d 

 
für Babenhausen gesucht 
 
Ab 1. September 2021 zur Auslieferung 
des Essens an die Kindertagesstätten 
Babenhausen und Kettershausen 
 
Tgl. von Mo - Fr. ca. 10.30 - 12.30 Uhr 
 
Die Frischeküche in der Mensa Babenhausen  
 
Informationen unter 08337 / 7545 
 

 

 

 

 

 
Obst- und Gartenbauverein 
Kettershausen-Bebenhausen e. V. 
 

EINLADUNG zum Grillkurs 
für alle Mitglieder und Nichtmitglieder 
 
Tipps und Tricks vom Fachmann André 
Schneider 
(Fleisch- und Käsesommelier) 
So gelingt Ihr perfektes Grillgut, wir grillen ein 
leckeres Menü 
 
Termin:  Samstag, 14. August 2021 
Beginn:   15:00 Uhr 
Wo:         Terrasse Sportheim 
                  Die Veranstaltung findet bei jedem 
Wetter statt. 
 
Kosten je Kursteilnehmer 25,-- € einschließlich 
Essen   
20% Nachlass für Vereinsmitglieder (Mitglieder 
bezahlen somit 20,-- €) 
Getränke können im Sportheim erworben 
werden. 
     
Mitzubringen sind Schürze und evtl. 
Schreibzeug. 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte sofort anmelden. 
Anmeldung bis spätestens 07.08.2021 
Andrea Müller                  08333 / 4484 
Dagmar Waldmann        08333 / 8838 
 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft 
des  
Gartenbauvereins Kettershausen-Bebenhausen. 

 

 

 
Reinigungskraft gesucht 

 
Die Evang. Kirchengemeinde Lauben sucht zum 
15. September 2021 für das Gemeindehaus 
„OASE“ in Lauben eine Reinigungskraft für 3 
Stunden wöchentlich. 
Bewerbungen bitte an das Evang.-Luth. Pfarramt 
Lauben, Erkheimer Str. 10, 87761 Lauben oder 
unter Telefon 08336-534. 
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SONSTIGES 

 

 
 

 
           Gemeinde Winterrieden 

Für unseren 3-gruppigen Kindergarten suchen 
wir 
zum 01.09.2021  
 
eine pädagogische Hilfskraft (m/w/d) 
 
Es handelt sich um ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Lichtbild) 
richten Sie bitte bis zum 30.07.2021 an die 
Gemeinde Winterrieden, Merzenberg 5, 
87785 Winterrieden.  
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 08333 
2840. 
 

 
 

!!! Vorankündigung !!! 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

erscheint vsl. am 27.08.2021. Bitte Anzeigen / 

Veröffentlichungen bis spätestens 23.08.2021 

einreichen 

 

Die nächste Rattenbekämpfung in 

Kettershausen ist für   
  
 

Donnerstag, den 05. August 2021  

vorgesehen.  
  
Hinweis: Dieser oben genannte Termin beinhaltet 
keine Zusage, dass alle eingegangenen 
Meldungen an diesem Tag erledigt werden.  
  
Bitte wenden Sie sich direkt bei der Firma Hawlik 
& Hawlik unter info@hawlikgmbh.de oder 08230 
89 14 50 
 

 
 

Jetzt wieder Touren für Unterallgäuer  
Wanderherbst melden 
 
Zu Fuß über Stock und Stein zu gehen - das 

schont die Umwelt und hält mit dem richtigen 

Schuhwerk auch gesund. Ganz nebenbei fördert 

es die Kreativität und macht gute Laune!  

 

Möchten Sie Andere im Zeitraum vom 02. bis 10. 

Oktober auf eine Entdeckungstour mitnehmen 

und den Blick für die Heimat schärfen? Sie bieten 

einen geführten Spaziergang im Kneippland® 

Unterallgäu an? Oder eine Wildkräuterführung mit 

anschließendem Verköstigung? Bei den Touren 

kann es sich um klassische Wanderungen, aber 

auch um Führungen zu speziellen Themen 

handeln. 

 

Wer beim zehnten Unterallgäuer Wanderherbst 

als Veranstalter und Wanderführer im Rahmen 

der Veranstaltungsreihe mit dabei sein möchte, 

kann seine Wandertour sofort beim Landratsamt 

unter tourismus@lra.unterallgaeu.de melden.  

 

Alle gemeldeten Wanderungen werden kostenlos 

im Wanderportal des Landkreises Unterallgäu 

unter  

www.ua-wanderherbst.de sowie im 

Programmheft zum Unterallgäuer Wanderherbst 

veröffentlicht. Letzteres erscheint im September.  

 

Damit die Touren im Heft berücksichtigt werden 

können, müssen diese bis Mitte August mit allen 

erforderlichen Informationen gemeldet werden. 

Dies ist per E-Mail an 

tourismus@lra.unterallgaeu.de möglich oder über 

ein ausfüllbares Formular auf der Homepage des 

Landratsamts unter www.ua-wanderherbst.de. 

 

Wichtig für einen Eintrag ins Programmheft sind 

folgende Informationen: Thema der Wanderung 

mit Titel und kurzer Beschreibung, Termin mit 

Datum, Uhrzeit, Ort beziehungsweise Treffpunkt, 

Länge und Dauer der Tour, Kosten sowie Kontakt- 

und Anmeldedaten des Veranstalters. Weitere 

Informationen gibt es unter Telefon 08261 995-

645. 

mailto:info@hawlikgmbh.de
http://www.ua-wanderherbst.de/
mailto:tourismus@lra.unterallgaeu.de
http://www.ua-wanderherbst.de/
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Grundschule Babenhausen sucht neue 

Lesepatinnen und Lesepaten für eine 

bereichernde und abwechslungsreiche 

Aufgabe 

 

Haben Sie Freude am gemeinsamen Lesen sowie 

am Kontakt mit Kindern im Alter von sechs bis 

zehn Jahren? Dann freut sich die Grundschule in 

Babenhausen auf Sie! 

Sie unterstützen beim Lesen, Verstehen von 

Texten sowie Erlernen von Begriffen und 

Buchstaben. Es werden keine Vorkenntnisse 

benötigt, sondern lediglich Freude am Lesen und 

Geduld im Umgang mit Kindern. Natürlich werden 

Sie auf Ihre Tätigkeit von den Lehrkräften 

vorbereitet und mit geeignetem Lesestoff 

unterstützt. Zusätzlich erhalten Sie als 

Freiwillige*r von der Freiwilligenagentur 

Schaffenslust im Vorfeld ausführliche 

Informationen. Den Termin stimmen Sie mit der 

Lehrkraft entsprechend Ihren zeitlichen 

Präferenzen ab, meist vormittags für eine Stunde. 

 

Interessiert? Wir freuen uns auf Sie! Für weitere 

Fragen steht Ihnen die Freiwilligenagentur 

Schaffenslust gerne zur Verfügung unter Telefon: 

08331 96 133 95, Email: isabella.steuer@fwa-

schaffenslust.de, Homepage: www.fwa-

schaffenslust.de 

 

 

Corona-Schutzimpfung für Kinder und 

Jugendliche 

 

Kinder und Jugendliche, die eine Corona-

Schutzimpfung erhalten möchten, können ab 

sofort immer mittwochs von 13-17 Uhr in die 

Impfzentren in Memmingen und in Bad 

Wörishofen kommen. In dieser Zeit wird sich eine 

Ärztin oder ein Arzt für sie Zeit nehmen. Geimpft 

werden sie mit dem Impfstoff von Biontech/Pfizer, 

da dieser für junge Menschen ab 12 Jahren 

zugelassen ist. Die Ständige Impfkommission 

empfiehlt die Corona-Schutzimpfung für Kinder ab 

zwölf Jahren mit bestimmten Vorerkrankungen. 

Unter 16-Jährige müssen zur Impfung die 

Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten 

sowie einen Ausweis mitbringen. Außerdem ist es 

wichtig, dass sie in Begleitung eines Elternteils ins 

Impfzentrum kommen. Jugendliche ab 16 Jahren 

können die Entscheidung über eine Impfung 

selbst treffen. 

Das Impfzentrum Memmingen ist von Montag bis 

Sonntag täglich von 8-17 Uhr geöffnet. 

 

Kinderfreizeitbonus für 

einkommensschwache Familien ab 

August 2021 

Fußballtraining, Tanzunterricht, Chor oder Bastel-

Workshop - die Corona-Pandemie hat viele 

Freizeitaktivitäten vorübergehend zum Erliegen 

gebracht, vor allem für Kinder. Damit 

insbesondere Kinder aus einkommensschwachen 

Familien Versäumtes nachholen können, gibt es 

den Kinderfreizeitbonus, ein Bestandteil des 

Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona 

2021/2022“ der Bundesregierung. Bedürftige 

Familien erhalten eine Einmalzahlung von 100 

Euro, damit Kinder Angebote zur Ferien- und 

Freizeitgestaltung wahrnehmen können. 

Ausgezahlt wird der Bonus ab August 2021. 

Darauf weist das Sachgebiet „Soziales und 

Senioren“ am Landratsamt Unterallgäu hin.  

Den Kinderfreizeitbonus erhalten Familien, die 

folgende Sozialleistungen beziehen: 

• Wohngeld (Kind muss als 

Haushaltsmitglied berücksichtigt sein) 

• Kinderzuschlag 

• Hilfe zum Lebensunterhalt (Sozialhilfe) 

• Grundsicherung 

• Leistungen nach dem 

Asylbewerberleistungsgesetz, 

• Leistungen nach dem 

Bundesversorgungsgesetz 

Zum Teil erhalten die Familien den Bonus 

automatisch und ohne Antrag. Familien, die 

Wohngeld oder Hilfe zum Lebensunterhalt, aber 

keinen Kinderzuschlag beziehen, müssen die 

Einmalzahlung bei der Familienkasse beantragen 

und dem Antrag einen Nachweis über den Erhalt 

der jeweiligen Leistungen beifügen. Weitere 

Informationen und den Link zum Formular finden 

Sie unter www.unterallgaeu.de/soziale-leistungen 

Der Kinderfreizeitbonus wird nicht auf andere 

Sozialleistungen angerechnet und zusätzlich zu 

den Leistungen für Bildung und Teilhabe gewährt. 

http://www.fwa-schaffenslust.de/
http://www.fwa-schaffenslust.de/
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Auszeichnung für artenreiche Gärten 

Wer seinen Garten naturnah gestaltet und damit 

die heimische Artenvielfalt fördert, kann diesen als 

Naturgarten zertifizieren lassen. Foto: Markus 

Orf/Landratsamt Unterallgäu 

Im Garten blüht es üppig, Insekten und Vögel 

fühlen sich dort wohl und die Bewirtschaftung 

erfolgt biologisch: Wer seinen Garten naturnah 

gestaltet und damit die heimische Artenvielfalt 

fördert, kann diesen zertifizieren lassen - und mit 

einer Plakette am Zaun zeigen: Das ist ein 

Naturgarten! Für die Zertifizierung bewerben kann 

man sich bis 8. August beim Landratsamt 

Unterallgäu. 

Das Gütesiegel bekommen Gärten, die ein 

Lebensraum für viele heimische Pflanzen und 

Tiere sind und bewusst im Einklang mit der Natur 

gestaltet werden. Um die Gartenplakette „Bayern 

blüht - Naturgarten“ zu erhalten, müssen 

Gartenbesitzer zunächst vier sogenannte 

Kernkriterien erfüllen: Ihr Garten muss eine 

ökologische Vielfalt aufweisen und sie müssen auf 

chemische Pflanzenschutzmittel, chemische-

synthetische Dünger und den Einsatz von Torf 

verzichten. 

Darüber hinaus muss der Garten eine bestimmte 

Anzahl an Kann-Kriterien erfüllen. Dazu zählen 

zum Beispiel extensive Wiesenbereiche, die 

bewusst selten gemäht werden, oder ein „wildes 

Eck“, in dem die Pflege fast gänzlich ausbleibt. 

Weitere „Kann-Kriterien“ sind die Nutzung von 

Regenwasser zum Gießen oder 

Kreislaufwirtschaft im Garten, also die 

Kompostierung von Mähgut oder abgeschnittenen 

Pflanzen und die anschließende 

Wiederverwendung zum Mulchen und Düngen. 

Die Naturgarten-Plakette wird von der 

Landesvereinigung Gartenbau Bayern verliehen. 

Unterallgäuer, die ihren Garten zertifizieren 

lassen möchten, bewerben sich bei der 

Kreisfachberatung für Gartenkultur und 

Landespflege am Landratsamt. Kreisfachberater 

Markus Orf organisiert die Zertifizierung 

zusammen mit dem Unterallgäuer Kreisverband 

für Gartenbau und Landespflege. Die Gärten 

werden von zwei geschulten Zertifizierern 

begutachtet und bewertet. Pro Jahr werden 

maximal zehn Unterallgäuer Gärten zertifiziert. 

Weitere Informationen sowie den Antrag auf 

Zertifizierung findet man im Internet unter 

www.unterallgaeu.de/naturgarten Bei Fragen gibt 

Kreisfachberater Markus Orf Auskunft unter 

Telefon (08261) 995-256. 

 

Rat und Hilfe für Menschen mit 

Behinderung 

Der Behindertenbeauftragte des Landkreises 

Unterallgäu, Ralph-Stefan Czeschner, berät 

immer am ersten Dienstag im Monat Menschen 

mit Behinderung und deren Angehörige - egal, ob 

es um Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen, um das 

Finden des richtigen Ansprechpartners oder um 

Rat, Hilfe und Informationen in anderen Belangen 

geht. Die nächste Sprechstunde findet am 

Dienstag, 3. August, von 16 bis 18 Uhr im 

Landratsamt Unterallgäu in Mindelheim statt. Eine 

Anmeldung ist erforderlich unter Telefon (0172) 

8632103, das Angebot ist kostenlos. Bitte 

beachten Sie: Im Landratsamt Unterallgäu muss 

eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden. 

Weitere Informationen für Menschen mit 

Behinderung im Internet unter 

www.unterallgaeu.de/menschen-mit-behinderung 

Terminankündigung: Tempeh-Erlebnistag 
 
Herzliche Einladung zum Erlebnistag in der 
tempehmanufaktur!  
Besucht uns am 5. September 2021 von 11:00 bis 
16:00 Uhr in unserem neuen Firmengebäude in 
Immenthal!  
Es gibt leckere Gerichte mit unserem Tempeh, 
Getränke, Kaffee und Kuchen! 
Und natürlich könnt ihr euch auch vor Ort über die 
Herstellung von unserem Bio-Tempeh 
informieren. Für die Teilnahme an einer 
Betriebsführung bitten wir um telefonische 
Anmeldung bis zum 02.09.2021 (unter 
08372/301950, Mo-Fr, 8:00-12:00 Uhr). 
Wir freuen uns auf viele interessierte 
Besucherinnen und Besucher! 
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